
JEDES JAHR  
2000 LEHRSTELLEN. 

STARTE JETZT ERFOLGREICH  
INS BERUFSLEBEN.

DAS 
IST DEINE 
CHANCE! 

«WIR BRAUCHEN DICH, 
ES GIBT VIEL ZU TUN!»

TOPLEHRSTELLEN.CH

WIR, DIE
GEBÄUDETECHNIKER.



WERDE GEBÄUDETECHNIKER.
In der Gebäudetechnik-Branche gibt es viele interessante 
Berufe und jedes Jahr 2000 neue Lehrstellen. Das ist deine 
Chance! Pack mit an und hilf uns, die Zukunft der Schweiz 
zu sanieren.

In dieser Broschüre lernst du die verschiedenen Berufe der 
Gebäudetechnik näher kennen. Gut möglich, dass du dabei 
deinen neuen Traumberuf entdeckst. Eines ist sicher: Als 
Gebäudetechniker darfst du dich auf eine abwechslungsrei-
che Ausbildung mit ausgezeichneten Perspektiven freuen. 
Denn ohne Gebäudetechniker läuft auch in Zukunft nichts. Ob 
Heizung, Lüftung, Gebäudehülle, Klima- oder Sanitäranlagen: 
Die Gebäudetechniker sorgen dafür, dass wir uns zu Hause 
rundum wohlfühlen und maximalen Komfort geniessen 
können.

Die Berufe in der Gebäudetechnik sind nicht nur sehr zu-
kunftssicher, sondern bieten auch gute Aufstiegs- und 
Weiterbildungsmöglichkeiten, etwa zum Baustellenleiter, 
Polier, Chefmonteur oder Meister. Auch die Türen zu höheren 
Fachschulen und Fachhochschulen stehen dir offen, und 
nicht selten führt der Weg früher oder später auch in die 
Selbstständigkeit.

DIE VORTEILE AUF EINEN BLICK:
> Abwechslungsreiche Ausbildung 
> Immer auf dem neuesten Stand der Technik 
> Guter Mix aus Handwerk und Kopfarbeit 
> Zukunftssicherer Arbeitsplatz 
> Vielfältige Karrierechancen

«ICH HAB MEINEN 
TRAUMBERUF GEFUNDEN. 
UND DU?»

DIESE
BERUFE
SIND TOP!



JOBS MIT 
ZUKUNFT!

Gebäudetechniker leisten einen wertvol-
len Beitrag zur hohen Lebensqualität in 
der Schweiz. Mit viel innovativer Technik 
sorgen sie für den perfekten Wasser-, 
Wärme-, Energie- und Lufthaushalt in Ge-
bäuden und stellen mit dichten Dächern 
sicher, dass das Wetter draussen bleibt.

Sie sind zuständig für Wasser und 
Hygiene. Sie sorgen dafür, dass wir alle 
jederzeit sauberes Trinkwasser haben 
und ein heisses Bad nehmen können. Sie 
sind auch die Wellness-Spezialisten, die 
schöne Badezimmer, Saunas und Whirl-
pools einbauen.

Sie sind die Künstler der Branche. Sie
umhüllen das Dach oder die Aussenwän-
de mit verschiedenen Materialien. Das 
bietet Schutz gegen Regen, Schnee und 
Wind und verschönert das Gebäude. Sie 
montieren auch Blitzschutz- oder Solar-
anlagen.

Sie stellen sicher, dass das Gebäude  
ohne Durchzug mit Frischluft versorgt 
wird. Aussenlärm, Staub und Schmutz er-
fordern oft, dass die Räume geschlossen 
bleiben. Dank ihnen können wir sicher 
gehen, dass wir trotzdem gute Luft in den 
Gebäuden haben.

Sie garantieren Wärme und Behaglichkeit.
Ihrem Können verdanken wir, dass die 
Wärme gleichmässig dorthin strömt, wo 
sie gebraucht wird: in Böden, Radiatoren 
und Heizwände.

Sie gestalten, planen und berechnen 
in Absprache mit dem Bauherrn und dem 
Architekten alle Installationen, welche 
die Heizungsinstallateure, Lüftungsanla-
genbauer und Sanitärinstallateure später 
ins Gebäude einbauen.

Sie verrichten Vorbereitungs- und  
Montagearbeiten in einem der vier 
Bereiche: 
> Heizungsinstallationen (Heizung)
> Raumlufttechnische Anlagen (Lüftung)
> Sanitärinstallationen (Sanitär) 
> Spenglerarbeiten (Spenglerei)

BERUFE DER GEBÄUDETECHNIK IM ÜBERBLICK

SANITÄRINSTALLATEUR/IN EFZ

HEIZUNGSINSTALLATEUR/IN EFZ

LÜFTUNGSANLAGENBAUER/IN EFZ

SPENGLER/IN EFZ

GEBÄUDETECHNIKPLANER/IN EFZ

HAUSTECHNIKPRAKTIKER/IN EBA



«TRINKWASSER IST  
MEIN ELEMENT.»

Du hast handwerklich was drauf, siehst gerne ein schönes 
Resultat deiner Arbeit und bist nicht wasserscheu? Dann 
gefällt dir der Beruf als Sanitärinstallateur/in. 

Als Sanitärinstallateur/in ist Wasser dein Element. Dank 
deiner Arbeit fliesst im Haus jederzeit frisches Trinkwasser 
aus dem Hahn. Die dafür erforderlichen Leitungen legst du 
schon im Rohbau des Gebäudes – mit Rohren, die du zuvor 
in der Werkstatt mit diversen Werkzeugen und Maschinen 
bearbeitet hast. 

Beim Innenausbau bist du für die professionelle Montage 
aller sanitärer Einrichtungen von der Badewanne bis zum 
Wasserhahn verantwortlich. Als Wellness-Spezialist  
kümmerst du dich aber auch um die Installation von Dampf-
duschen oder Whirlpools und sorgst so für noch mehr  
Lebensqualität. Gearbeitet wird meist im Zweierteam und  
je nach Projekt auch mit Profis aus anderen Berufen.

VORAUSSETZUNG
Obligatorische Schulzeit.

AUSBILDUNG
4-jährige berufliche Grundbildung in einem Betrieb für sani-
täre Installationen (oder einem gemischten Betrieb Heizung/
Lüftung/Sanitär) mit 1 Tag Berufsschule pro Woche.

ABSCHLUSS
Eidgenössisches Fähigkeitszeugnis als «Sanitärinstallateu-
rin EFZ/Sanitärinstallateur EFZ».

BERUFSMATURITÄT
Bei sehr guten schulischen Leistungen kann während oder nach 
der Grundbildung die Berufsmaturitätsschule besucht werden.

WEITERBILDUNG
Weiterbildung zum Baustellenleiter,  
Chefmonteur (eidg. Fachausweis), Meister  
(eidg. Diplom). Studiengänge an höheren  
Fachschulen oder Fachhochschulen.

SANITÄRINSTALLATEUR/IN EFZCÉLINE (17), SANITÄRINSTALLATEURIN

MEHR INFOS ZU  
DIESEM BERUF:
TOPLEHRSTELLEN.CH

HAST DU DAS ZEUG DAZU? wichtigvorteilhaft sehr wichtig

Handwerkliches Geschick
Freude am Arbeiten mit Metall und Kunststoff
Gute körperliche Verfassung
Selbstständigkeit und Zuverlässigkeit
Teamfähigkeit und Kollegialität
Keine übermässige Empfindlichkeit gegen Hitze, Kälte und Lärm
Praktisches Organisationstalent
Technisches Verständnis
Räumliches Vorstellungsvermögen



VORAUSSETZUNG
Obligatorische Schulzeit.

AUSBILDUNG
4-jährige berufliche Grundbildung in einem Betrieb der 
Heizungsbranche (oder einem gemischten Betrieb Heizung/
Lüftung/Sanitär) mit 1 Tag Berufsschule pro Woche.

ABSCHLUSS
Eidgenössisches Fähigkeitszeugnis als «Heizungsinstalla-
teurin EFZ /Heizungsinstallateur EFZ».

BERUFSMATURITÄT
Bei sehr guten schulischen Leistungen kann während oder nach 
der Grundbildung die Berufsmaturitätsschule besucht werden.

WEITERBILDUNG
Weiterbildung zum Baustellenleiter,  
Chefmonteur (eidg. Fachausweis),  
Meister (eidg. Diplom). Studiengänge an  
höheren Fachschulen oder Fachhochschulen.

Du hast handwerkliches Talent, interessierst dich für  
komplexe technische Anlagen und bringst gerne etwas zum 
Laufen? Dann bist du der geborene Heizungsinstallateur. 

Deine Arbeit macht gemütliches Wohnen und Arbeiten erst 
möglich. Als Heizungsinstallateur/in montierst du Heizungs-
anlagen und andere wärmetechnische Installationen. Dabei 
kommst du häufig auch in Kontakt mit erneuerbaren Ener- 
gien wie Erdwärme oder Sonnenenergie und leistest so einen 
wichtigen Beitrag ans Energiesparen.

Dein Arbeitsplatz in der Werkstatt ist mit einer Schweiss- 
anlage sowie anderen Werkzeugen und Maschinen bestückt. 
Auf der Baustelle installierst du die Heizsysteme – meist im 
Zweierteam und manchmal auch mit Handwerkern aus ande-
ren Berufen. Du bist aber auch für Beratungen, Wartungs- und 
Reparaturarbeiten zuständig, was deinen Job sehr abwechs-
lungsreich und noch interessanter macht.

«AUF DER  
BAUSTELLE  
BIN ICH FÜRS  
EINHEIZEN  
ZUSTÄNDIG.»

TESFALEM (20), HEIZUNGSINSTALLATEUR
HEIZUNGSINSTALLATEUR/IN EFZ

MEHR INFOS ZU  
DIESEM BERUF:
TOPLEHRSTELLEN.CH

HAST DU DAS ZEUG DAZU?
Handwerkliches Geschick
Freude am Arbeiten mit Metall und Kunststoff
Gute körperliche Verfassung
Selbstständigkeit und Zuverlässigkeit
Teamfähigkeit und Kollegialität
Keine übermässige Empfindlichkeit gegen Hitze, Kälte und Lärm
Praktisches Organisationstalent
Technisches Verständnis
Räumliches Vorstellungsvermögen

wichtigvorteilhaft sehr wichtig



Du verfügst über handwerkliches Geschick und technisches 
Verständnis, hast aber auch gestalterische Talente und ein 
Flair für Metallverarbeitung? Dann könnte Spengler/in dein 
Traumberuf sein. 

Als Spezialist für die Gebäudehülle sorgst du als Spengler/in 
mit Metallverkleidungen und Blitzschutzanlagen dafür, dass 
Wind und Wetter den Gebäuden nichts anhaben können. 
Als Künstler unter den Handwerkern bist du aber auch  
mitverantwortlich für den optischen Eindruck der Bauten 
und stellst unter anderem dekorative Verkleidungen oder 
Turmspitzen her.

Die einzelnen Elemente fertigst du in der Werkstatt – mit 
modernsten computergesteuerten Maschinen, aber auch von 
Hand. Danach werden die Werkstücke selbstständig oder in 
Teamarbeit auf der Baustelle montiert. Auch die Montage 
von Solaranlagen gehört übrigens immer öfter zu deinen 
Aufgaben als Spengler/in, womit du einen wertvollen Bei-
trag für die Umwelt leistest. 

VORAUSSETZUNG
Obligatorische Schulzeit.

AUSBILDUNG
4-jährige berufliche Grundbildung in einem Spenglerbetrieb 
mit 1 Tag Berufsschule pro Woche.

ABSCHLUSS
Eidgenössisches Fähigkeitszeugnis als «Spenglerin EFZ /
Spengler EFZ».

BERUFSMATURITÄT
Bei sehr guten schulischen Leistungen kann während  
oder nach der Grundbildung die Berufsmaturitätsschule  
besucht werden.

WEITERBILDUNG
Weiterbildung zum Baustellenleiter,  
Spenglerpolier (eidg. Fachausweis), Meister  
(eidg. Diplom). Studiengänge an höheren  
Fachschulen oder Fachhochschulen.

SPENGLER/IN EFZ

«LIEBER BLECH 
VERARBEITEN ALS 
BLECH REDEN.»

MATHIAS (19), SPENGLER

MEHR INFOS ZU  
DIESEM BERUF:
TOPLEHRSTELLEN.CH

HAST DU DAS ZEUG DAZU?
Handwerkliches Geschick
Freude an der Metallbearbeitung
Gute körperliche Verfassung
Exakte Arbeitsweise
Selbstständigkeit und Zuverlässigkeit
Teamfähigkeit und Kollegialität
Keine übermässige Empfindlichkeit gegen Hitze, Kälte und Lärm
Praktisches Organisationstalent
Schwindelfreiheit
Räumliches Vorstellungsvermögen

wichtigvorteilhaft sehr wichtig



Du hast ein gutes technisches Verständnis, bist handwerk- 
lich begabt und arbeitest gerne mit den verschiedensten 
Werkzeugen? Dann solltest du hier unbedingt weiterlesen.

Wenn in einem Raum ein gutes Klima herrscht, liegt das 
meist auch an dir. Als Lüftungsanlagebauer/in bist du 
nämlich für das perfekte Raumklima zuständig, indem du 
Lüftungs- sowie Klimaanlagen herstellst und fachgerecht 
montierst. Auch die Wartung und der Unterhalt der Anlagen 
gehört zu deinen vielseitigen Aufgaben.

In der Fachrichtung Produktion bist du hauptsächlich in  
der Werkstatt tätig. Dort planst du deine Arbeiten und stellst 
Luftleitungssysteme, Armaturen und Bauteile her. 

In der Fachrichtung Montage bist du die meiste Zeit auf der 
Baustelle in einem Montageteam tätig. Dort planst du deine 
Arbeiten, installierst Lüftungsanlagen und stellst sie fertig.

VORAUSSETZUNG
Obligatorische Schulzeit.

AUSBILDUNG
3-jährige berufliche Grundbildung, wahlweise in der Fach-
richtung «Produktion» oder «Montage», in einem Betrieb der 
Lüftungs-/Klimabranche (oder einem gemischten Betrieb 
Heizung/Lüftung/Sanitär) mit 1 Tag Berufsschule pro Woche.

ABSCHLUSS
Eidgenössisches Fähigkeitszeugnis als «Lüftungsanlagen-
bauer EFZ / Lüftungsanlagenbauerin EFZ», Fachrichtung 
«Produktion» oder «Montage».

BERUFSMATURITÄT
Bei sehr guten schulischen Leistungen kann während  
oder nach der Grundbildung die Berufsmaturitätsschule  
besucht werden.

WEITERBILDUNG
Weiterbildung zum Baustellenleiter,  
Chefmonteur (eidg. Fachausweis).  
Studiengänge an höheren Fachschulen  
oder Fachhochschulen.

«ICH PRODUZIERE 
NICHT NUR HEISSE LUFT.»

NIK (16), LÜFTUNGSANLAGENBAUER LÜFTUNGSANLAGENBAUER/IN EFZ

MEHR INFOS ZU  
DIESEM BERUF:
TOPLEHRSTELLEN.CH

HAST DU DAS ZEUG DAZU?
Handwerkliches Geschick
Freude am Arbeiten mit Metall und Kunststoff
Gute körperliche Verfassung
Selbstständigkeit und Zuverlässigkeit
Teamfähigkeit und Kollegialität
Keine übermässige Empfindlichkeit gegen Hitze, Kälte und Lärm
Praktisches Organisationstalent
Technisches Verständnis
Räumliches Vorstellungsvermögen

wichtigvorteilhaft sehr wichtig



Du bist sehr gut in Mathe und Geometrie, fühlst dich am 
Computer genauso wohl wie auf einer Baustelle und kannst 
mit Menschen umgehen? Dann findest du dein berufliches 
Glück als Gebäudetechnikplaner/in.

Als Kopfmensch unter den Handwerkern planst du in Abspra-
che mit dem Bauherrn und dem Architekten alle Installatio-
nen in den Bereichen Heizung, Sanitär oder Lüftung. In deiner 
Berufsausbildung spezialisierst du dich auf eine dieser drei 
Fachrichtungen.

Du führst alle nötigen Berechnungen durch und zeichnest – 
vorwiegend am Computer – die Pläne für die Montage. Auch 
auf der Baustelle bist du eine gefragte Person. Du besprichst 
mit der Bauleitung und dem Montagepersonal alle Details 
und stellst sicher, dass alles genau nach Plan installiert wird. 
In deiner Funktion kannst du auch dazu beitragen, dass der 
Umwelt zuliebe möglichst energieeffiziente und nachhaltige 
Technologien zum Einsatz kommen.

VORAUSSETZUNG
Obligatorische Schulzeit.

AUSBILDUNG
4-jährige berufliche Grundbildung in einem ausführenden 
Gebäudetechnikbetrieb oder einem Ingenieurbüro mit 1 Tag 
Berufsschule pro Woche.

ABSCHLUSS
Eidgenössisches Fähigkeitszeugnis als: 
> Gebäudetechnikplaner/in Heizung EFZ 
> Gebäudetechnikplaner/in Lüftung EFZ 
> Gebäudetechnikplaner/in Sanitär EFZ

BERUFSMATURITÄT
Bei sehr guten schulischen Leistungen kann  
während oder nach der Grundbildung die  
Berufsmaturitätsschule besucht werden.

WEITERBILDUNG
Von Weiterbildungen mit eidg. Fachausweis (z.B. Energiebe-
rater) zum Sanitärplaner (eidg. Diplom) über Studiengänge 
an höheren Fachschulen oder Fachhochschulen bis hin zum 
Masterstudiengang stehen dir alle Türen offen.

GEBÄUDETECHNIKPLANER/IN EFZ

«ICH HABE IMMER  
EINEN PLAN.»

JANNA (18), GEBÄUDETECHNIKPLANERIN

MEHR INFOS ZU  
DIESEM BERUF:
TOPLEHRSTELLEN.CH

HAST DU DAS ZEUG DAZU?
Verhandlungsgeschick
Sinn für technische Details, Abstraktionsvermögen
Selbstständigkeit
Räumliches Vorstellungsvermögen
Interesse an physikalischen Vorgängen
Teamfähigkeit und Kollegialität
Organisationstalent
Sauberes präzises Arbeiten
Freude am Technischen Zeichnen
Ausdauer, Verantwortungsbewusstsein

wichtigvorteilhaft sehr wichtig



Du bist handwerklich begabt, aber nicht sicher, ob eine 
3-jährige Lehre das Richtige für dich ist? Dann ist Haus-
technikpraktiker/in der ideale Berufseinstieg für dich.

Als Haustechnikpraktiker/in verrichtest du eher einfache 
Vorbereitungs- und Montagearbeiten in einem der folgenden 
vier Bereiche: Heizung, Lüftung, Sanitär, Spenglerei. In der 
2-jährigen Grundbildung lernst du dein Handwerk von 
Grund auf und hast anschliessend die Möglichkeit, doch 
noch den EFZ-Abschluss auf deinem Fachgebiet zu machen. 

Auf der Baustelle arbeitest du meist im Team und unter  
Anleitung eines erfahrenen Berufskollegen. Dabei kannst  
du dein handwerkliches Geschick voll zur Entfaltung  
bringen und mit zunehmender Dauer der Ausbildung auch 
anspruchsvolle Aufgaben übernehmen.

VORAUSSETZUNG
Obligatorische Schulzeit.

AUSBILDUNG
2-jährige berufliche Grundbildung in einem ausführenden 
Betrieb (je nach gewählter Fachrichtung im Bereich Heizung, 
Lüftung, Sanitär oder Spenglerei) mit 1 Tag Berufsschule pro 
Woche.

ABSCHLUSS
Eidgenössisches Berufsattest als «Haustechnikpraktikerin  
EBA /Haustechnikpraktiker EBA».

WEITERBILDUNG
EFZ-Abschluss in derselben Fachrichtung  
(Einstieg im 2. Lehrjahr möglich).

HAUSTECHNIKPRAKTIKER/IN EBA

«WENN 
ICH ANPACKE, 
KÖNNEN 
ANDERE 
EINPACKEN.»

LUCA (18), HAUSTECHNIKPRAKTIKER

MEHR INFOS ZU  
DIESEM BERUF:
TOPLEHRSTELLEN.CHHAST DU DAS ZEUG DAZU?

Handwerkliches Geschick
Freude am Arbeiten mit Metall und Kunststoff
Gute körperliche Verfassung
Zuverlässigkeit
Teamfähigkeit und Kollegialität
Keine übermässige Empfindlichkeit gegen Hitze, Kälte und Lärm
Technisches Verständnis
Räumliches Vorstellungsvermögen

wichtigvorteilhaft sehr wichtig



Fühlst du dich von einem oder vielleicht sogar mehreren 
der vorgestellten Berufe angesprochen? Dann lohnt es sich, 
dranzubleiben. Wie gut ein Beruf zu dir passt, merkst du 
nämlich erst, wenn du dich intensiver mit ihm auseinander-
setzt. Das kannst du über mehrere Wege tun:

>  Informiere dich unter toplehrstellen.ch
>  Bewirb dich bei einer Firma in deiner Nähe  

für eine Schnupperlehre
> Finde unter toplehrstellen.ch freie Lehrstellen

Wir, die Gebäudetechniker, freuen uns auf motivierten Nach-
wuchs. Je früher du aktiv wirst, desto besser sind deine 
Chancen auf dem Lehrstellenmarkt. Nimm deine Zukunft 
selbst in die Hand. Jetzt!

Beantworte die folgenden drei Fragen und gewinne mit  
etwas Glück Kopfhörer von Beats by Dr. Dre. Die Verlosungen 
finden jeweils Ende Oktober, Ende März und Ende Juni statt. 
Viel Glück! 

So kannst du gewinnen:

1. Fragen beantworten und Lösungswort aufschreiben 
2. Talon komplett ausfüllen 
3.  Die Seite fotografieren und einen Snap an  

wirdiegebäudetechniker snappen (Snap-Code siehe unten)

Du kannst das Lösungswort (inkl. Name und Adresse) auch via 
Kontaktformular auf toplehrstellen.ch einsenden.

Wie viele neue Lehrstellen gibt es in 
der Gebäudetechnik-Branche pro Jahr?

A 500
B 1000
Y 2000

LÖSUNGSWORT: _______
Vorname:

Name:

Adresse:

PLZ/Ort:

E-Mail:
 
Gewinner werden benachrichtigt. Über den Wettbewerb wird keine Korrespondenz geführt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Welcher der folgenden Berufe  
gehört nicht zur Gebäudetechnik?

E Schreiner/in
A Spengler/in
O Sanitärinstallateur/in

Wo findest du im Internet Lehrstellen 
im Bereich Gebäudetechnik?

S toplehrstellen.ch
T superlehre.ch
P in-da-house.ch

FRAGE 1 FRAGE 2

FRAGE 3

BEATS KOPFHÖRER ZU GEWINNEN! GEBÄUDETECHNIKER, DEINE CHANCE

WETTBEWERB



«BLEIB DRAN, 
ES LOHNT SICH!»

TOPLEHRSTELLEN.CH

WIR, DIE
GEBÄUDETECHNIKER.


